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IMPRESSUM UND KONTAKT

SAngebot 
des  

Monats

S-Sparkasse
Lippstadt

Sparen,  
Gewinnen, 
Gutes tun.

* Hinweis: Glücksspiel kann süchtig 
machen. Informationen zu Spielsucht, 
Prävention und Behandlung erhalten Sie bei 
allen beteiligten Sparkassen oder am kos-
tenlosen und anonymen Beratungstelefon 
der Bundeszentrale für gesundheitliche 
Aufklärung, Tel.: 0800 1372700.

Machen Sie mit bei der Spar-
lotterie* der Sparkassen:
•	 Jeden	Monat	etwas	sparen	und	Geld-Preise		
	 gewinnen	
•	 Bereits	ab	6,-	€	mtl.	können	Sie	dabei	sein:	 
	 1,20	€	Losanteil,	4,80	€	mtl.	sparen	
•	 Ab	10	Losen	ein	garantierter	Mindestgewinn!	
•	 Sparbeitrag	auf	S	Ratensparen	einzahlen		
	 und	bis	zu	2,50	%	p.a.	Zinsen	kassieren		
	 (Laufzeitabhängig,	2,50	%	p.a.	im	6.	Jahr,		
	 Mindestsparrate	25,-	€	mtl.)	
•	 Gleichzeitig	„Gutes	tun“	und	hiesige	ge-	
	 meinnützige	Organisationen	unterstützen.

Termin vereinbaren: Tel. 02941 757-0
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Abschließend wünsche ich Ihnen 
allen ein spannendes und sportlich-
faires Westfalenligaspiel. Als Ver-
antwortlicher des SV 08 natürlich 
verbunden mit der Hoffnung auf 
einen Erfolg für unsere Farben.

Mit freundlichen Grüßen 

Dr. Forusan Madjlessi 
Präsident

Liebe  Mitglieder und Fans des SV 08, 
sehr geehrte Gäste,

zum vierten Meisterschafts-Heimspiel
der Westfalenliga-Saison 2010/2011
gegen die SpVgg Emsdetten 05 hei-
ße ich Sie im Namen des Präsidiums 
und Aufsichtsrats vom SV Lippstadt 
08 recht herzlich Willkommen. Un-
ser besonderer Gruß geht an die 
Mannschaft, Trainer, Offizielle und 
an die mitgereisten Fans unserer 
Gäste aus Emsdetten.

Zwei Unentschieden in Folge waren 
mit Sicherheit nicht die Wunsch-
ergebnisse von „Farke & Co.“, auch 
wenn das jeweilige Zustandekom-
men doch als relativ unglücklich für 
unsere Mannschaft bezeichnet wer-
den darf. Es ist jedoch eine Binsen-
weisheit im Fußball: Wer die sich 
ihm bietenden Chancen nicht nutzt, 
gewinnt kein Spiel. Dass wir den 
Umkehrschluss („verliert am Ende 
sogar das Spiel“) nicht erleben 
mussten, spricht für eine konzent-
rierte Abwehrarbeit unseres Teams. 
Alles in allem wurden dennoch vier 
Punkte „verschenkt“, oder sagen 
wir besser „liegen gelassen“. Aber 
es war uns allen auch klar, dass die-
se sehr junge Mannschaft die Liga 
nicht im „Hurra-Stil“ beherrschen 
wird und dementsprechend sind 
Spiele wie gegen Dorsten-Hardt 
und Recklinghausen als wichtige 
Lernprozesse abzuhaken. Dass wir 
gegen „mitspielende“ Mannschaf-
ten unisono besser aussehen, war 
an dieser Stelle schon Thema und 
sei daher nur noch einmal am Ran-
de erwähnt.

Mit der SpVgg Emsdetten 05 war-
tet heute ein Gegner auf uns, der 
nicht wie erhofft gestartet ist, aktu-
ell jeden Punkt benötigt und daher 
sein Augenmerk auf eine kompakte 
Defensive richten wird. Das macht 
die Aufgabe für unsere Mannschaft 
mindestens ebenso schwer wie 
die vorangegangenen Spiele. Für 
unsere Offensivabteilung gilt es 
demnach, sich ein Beispiel an ihrem 
Teammanager Daniel Farke zu neh-

men, der ja immer noch als Torjäger 
par excellence in den Geschichts-
büchern unseres Vereins verankert 
ist (und für diesen schmeichelnden 
Hinweis eigentlich einen hohen Be-
trag in die Mannschaftskasse abfüh-
ren müsste J) und für eine konse-
quente Chancenverwertung steht. 
Wir sind uns übrigens sicher, dass 
die Mannschaft von Cheftrainer 
Bodo Gadomski in dieser Saison 
noch ausreichend Punkte sammeln 
wird. Von daher mögen es uns die 
freundschaftlich verbundenen Fans 
aus Emsdetten verzeihen, dass wir 
ihnen dazu zwar ein gutes Gelingen 
wünschen, jedoch erst ab dem kom-
menden Spieltag …

Apropos kommender Spieltag. Je-
der SVer weiß, was am 10.10.2010 
für ein Spiel ansteht: Das „Derby“ 
in Gütersloh! Zu diesem Spiel set-
zen unsere Fans zwei Busse ein, 
für die es ab heute Busfahrkarten 
zum Preis von EUR 4,00 im Fan-
block zu kaufen gibt. Ganz im Sinne 
unserer Fans möchte ich an dieser 
Stelle dazu aufrufen, ein tolles Der-
by ohne jedwede Art von Gewalt zu 
kreieren – Szenen wie in der letzten 
Saison will niemand noch einmal 
sehen, respektive erleben müssen; 
hier schließe ich unseren Gegner 
aus Gütersloh, bzw. die vielen ver-
nünftigen Entscheidungsträger und 
Fans dort mit ein. Um die Sicher-
heit unserer Fans zu gewährleisten, 
hat sich die hiesige Polizeibehörde 
bereits frühzeitig mit uns in Verbin-
dung gesetzt und wir vertrauen auf 
deren Erfahrung. Natürlich wollen 
wir das Spiel gewinnen und Güters-
loh schlagen – aber nur sportlich! 
Die anschließende Party wäre zu-
mindest garantiert.

Was es sonst noch für „SV-Partys“ 
gibt, bzw. wer so alles bekennender 
SV-Fan ist, findet man seit einiger 
Zeit auch unter www.facebook.com/
svlippstadt08. Mitgestalten ist hier 
das Stichwort. Wir freuen uns über 
jeden neuen Freund auf unserer Fa-
cebook Fan-Page! 
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Nach dem Ende der vergangenen 
Saison kam der große Schnitt. Die 
SpVgg Emsdetten 05, hatte in der 
Abschlusstabelle der Westfalenliga 
Platz neun belegt. Nach 34 Partien 
hatte die Mannschaft von Andreas 
Höppner 50 Punkte eingefahren. Da-
mit hatte sie unter anderem Konkur-
renten wie die Reserve-Mannschaf-
ten von Preußen Münster und Rot 
Weiss Ahlen, den Hövelhofer SV, den 
VfB Fichte Bielefeld oder den Del-
brücker SC hinter sich gelassen. Und 
mit dem Abstieg hatte die Elf nichts 
zu tun. Dieses Schicksal ereilte dann 
den Ortsrivalen Borussia Emsdetten, 
den SV Mesum, Rot-Weiß Horn und 
Davaria Davensberg.

Doch in der Analyse, die schon vor 
der Winterpause stattgefunden hat-
te, war der Vorstand des ehemaligen 
Oberligisten SpVgg Emsdetten 05 
zu der Erkenntnis gekommen, dass 
es finanziell so nicht weiter gehen 
konnte. In der Mannschaft kickten 

aus seiner Sicht zu viel teure Akteu-
re. 80 Prozent der Spieler kam – wie 
auch Trainer Höppner – aus Münster. 
Gesucht wurde ein Trainer, der eine 
junge Mannschaft mit deutlich preis-
werteren Talenten aus der näheren 
Umgebung aufbauen und formen 
kann. Und den fanden die Verant-
wortlichen in Bodo Gadomski.

Der 38-jährige Lehrer, der an einer 
Hauptschule in Mesum die Fächer 
Sport und Deutsch unterrichtet, 
schien dafür bestens geeignet. Er 
war Jugendtrainer beim FC Eintracht 
Rheine und hatte dort eine Vielzahl 
von viel versprechenden Talenten 
gesichtet. Und er hatte „Stallge-
ruch“. Gadomski war schon mal 
in Emsdetten tätig: In der Saison 
2004/2005 als Co-Trainer. Und er 
hatte einen weiteren Vorteil: „Seine 
Brötchen“ verdient er als Beamter. 
Sein Gehalt musste also nicht so 
ausfallen, dass er davon leben kann, 
wie es in der Westfalenliga durchaus 

vorkommt. Die Trainer-Laufbahn von 
Bodo Gadomski ist trotz seines Al-
ters von 38 Jahren schon beachtlich 
lang. Bereits mit 22 Jahren musste 
er während seines Studiums krank-
heitsbedingt seine aktive Fußballer-
Laufbahn beenden. Als Trainer be-
treute er unter anderem sogar eine 
Saison lang eine Mannschaft aus der 
1. Bundesliga: Die Frauen vom FFC 
Heike Rheine. 

In Emsdetten ließ Gadomski wie ver-
einbart kaum „einen Stein auf dem 
anderen“. Von der Mannschaft aus 
der vergangenen Saison blieben nur 
zwei Spieler: Abwehr-Chef Sebas-
tian Krassowski und Kapitän Stefan 
Bettmer. Der kann heute in Lippstadt 
freilich nicht auflaufen, weil er sich 
beim 0:2 gegen den FC Gütersloh 
2000 einen Muskelfaserriss zugezo-
gen hatte. Die Kapitänsbinde über-
nimmt dann Sebastian Krassowski.

          Text: MSPW

20 NEUE: SPVGG EMSDETTEN 05 bEHIELT NUR zwEI „ALTE“ SPIELER

„Der erste Sieg ist endlich mal fäl-
lig. Aber es wäre eine Sensation, 
wenn uns das ausgerechnet beim 
Freitagabend-Spiel unter Flutlicht 
in Lippstadt gelingen würde“, meint 
Bodo Gadomski, Trainer unseres 
heutigen Gastes SpVgg Emsdetten 
05. Er stellt sich mit seiner jungen 
Mannschaft ab 20:00 Uhr am Wald-
schlösschen vor. 

SVmagazin Willkommen in Lipp-
stadt, Herr Gadomski! Sie haben ja 
eine völlig neue Mannschaft. Ist Ih-
nen der Umbruch gelungen?

Bodo Gadomski Dass so eine Ent-
wicklung Zeit benötigt, war klar. 
Aber ich bin überzeugt, dass diese 
Truppe es schaffen wird. Die Stim-
mung ist gut. Und die Perspektive 
stimmt.

SVmagazin Sie haben mit ihrer 
Mannschaft im ersten Spiel zuhau-
se gegen Neuenkirchen ein 1:1 ge-

schafft, dann aber vier Niederlagen 
einstecken müssen. Sind Sie ent-
täuscht?

Bodo Gadomski Bald den ers-
ten Sieg einzufahren, wäre nicht 
schlecht. Wenn wir das jedoch in 
Lippstadt unter Flutlicht erreichen 
sollten, wäre es eine Sensation. 
Wir haben mehrfach knapp verlo-
ren, zweimal 0:1, einmal 0:2. Nur in 
Recklinghausen haben wir 1:4 ver-
loren. Da waren wir klar unterlegen. 
Wir machen einfach nicht genug 
Tore, verlieren dann aber durch in-
dividuelle Fehler. Und ein bisschen 
Pech war auch dabei.

SVmagazin Wie lautet Ihr Saison-
ziel? Bleibt es beim Nichtabstieg?

Bodo Gadomski Ja. Ich bin über-
zeugt, dass wir den Klassenerhalt 
schaffen werden. Unsere jungen 
Spieler sind sehr talentiert. Dass da 
manchmal Rückschläge kommen, 

ist auch klar. Unser Konzept stimmt. 
Der Verein muss geduldig bleiben, 
woran ich aber nicht zweifele.

SVmagazin Wie gut kennen Sie den 
heutigen Gegner SV Lippstadt 08?

Bodo Gadomski Das ist eine er-
fahrene und eingespielte Mann-
schaft. Sie wird uns sehr fordern. 
Hinzu kommt die Atmosphäre. Ein 
Punktspiel unter Flutlicht ist etwas 
Einmaliges für meine Jungs. Frei-
tagabend-Partien in Lippstadt sind 
ja allgemein gefürchtet. Aber wir 
nehmen diese Herausforderung an.

SVmagazin Haben Sie ein Spiel 
der Lippstädter beobachtet?

Bodo Gadomski Ich habe sie in 
einem ihrer letzten Spiele in der 
vergangenen Saison gesehen. Wie 
gesagt: Wir treffen auf eine sehr 
starke Mannschaft und freuen uns 
auf das besondere Flair.         MSPW

„wIR NEHMEN DIE HERAUSfORDERUNG UNTER fLUTLICHT AN“

DER HEUTIGE GEGNER
PORTRAIT UND INTERVIEw
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1
Liesemann, Damian
*05.07.1989 
Torwart

2
Engeln, Stephan 
*17.10.1989 
Abwehr

11 
Averhage, Matthias
*18.08.1987
Mittelfeld

3
Riemer, Edmund
*21.01.1985
Abwehr

4
Müller, Christopher
*09.08.1991
Abwehr

10
Maier, Viktor
*26.08.1989
Angriff

9
Eckel, Manuel
*13.12.1985  
Angriff

6
Fischer-Riepe Lasse
*27.06.1985 
Abwehr

5
Bortolozzo, Diego
*29.09.1982 
Mittelfeld

7 
Rehborn, Daniel
*13.11.1987
Mittelfeld

8
Kuhn, Ansgar
*09.01.1978 
Abwehr

12 
Renz, Wladimir
*11.07.1991
Abwehr

13 
Pahlke, Benjamin
*16.06.1987
Abwehr

25
Eickel, Hendrik
*25.04.1987 
Mittelfeld

33
Lausch, Dominik
*14.06.1988 
Abwehr

14
Cirivello, Salvatore
*22.04.1989
Mittelfeld

22
Günter, Ferdi
*26.04.1987
Angriff

23
Galeano, Francessco
*23.06.1988 
Angriff

15
Yildiz, Engin
*05.03.1986 
Angriff

16
Bürger, Michael
*12.05.1989 
Mittelfeld

17
Schiller, Benedict
*29.03.1991 
Mittelfeld

19
Henke, Jan
*29.04.1991 
Abwehr

18
Schröder, Lars
*11.08.1989 
Angriff

20
Schulte, Denis
*15.01.1984 
Abwehr

Farke, Daniel
*30.10.1976
Teammanager

Reckordt, Jürgen
*24.01.1970
Assistenztrainer

Vorderstraße, 
Klaus
*26.06.1967
Torwarttrainer

Craes, Daniel 
*10.10.1983
Mannschafts-
betreuer

Neite, Lisa 
*20.02.1988
Mannschafts-
betreuerin

Beckschulte, Ulrich 
*18.10.1986 
Mannschafts-
betreuer

Mennie, David 
*21.07.1982 
Talent-Scout

21
Hartkämper, Nicolas
*20.04.1991 
Torwart

UNSER TEAM
DER KADER
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DIE AKTUELLE TAbELLE

1. TuS Dornberg 6 5 0 1  10 : 2  8 15

2. SC Paderborn 07 II 6 4 1 1  10 : 3  7 13

3. SuS Neuenkirchen 7 3 3 1  12 : 6  6 12

4. FC 96 Recklinghausen 7 3 3 1  12 : 8  4 12

5. FC Gütersloh 2000 6 3 2 1  17 : 10  7 11

6. SV Dorsten-Hardt 7 2 5 0    6 : 3  3 11

7. Hövelhofer SV 7 3 2 2    6 : 7  -1 11

8. FC Eintracht Rheine 6 3 1 2  14 : 10  4 10

9. Hammer SpVg 7 2 4 1    9 : 7  2 10

10. SV Lippstadt 08 6 2 3 1    7 : 5  2 9

11. Delbrücker SC 6 3 0 3  10 : 10  0 9

12. 1. FC Gievenbeck 7 2 2 3    8 : 7  1 8

13. SuS Stadtlohn 6 2 1 3    8 : 11  -3 7

14. SC Preußen Münster II 7 1 2 4    7 : 7  0 5

15. SV Spexard 7 1 1 5    8 : 24  -16 4

16. SpVg Emsdetten 05 5 0 1 4    2 : 9  -7 1

17. VfB Fichte Bielefeld 7 0 1 6    1 : 18  -17 1

  Spiele S U N Torverhältnis Dif. Pk.

DER SPIELPLAN DES SV LIPPSTADT 08 IN 2010
1. Spieltag VfB Fichte Bielefeld – SV Lippstadt 08 1 : 3 (0 : 2)
2. Spieltag  SV Lippstadt 08 – SV Spexard 0 : 0 (0 : 0)
  SV Lippstadt 08 – 1. FC Kaan-Marienborn 5 : 3 (2 : 2)
3. Spieltag Spielfrei 
4. Spieltag SV Lippstadt 08 – SuS Neuenkirchen 2 : 0 (0 : 0)
5. Spieltag SuS Stadtlohn – SV Lippstadt 08 3 : 1 (1 : 0)
  SV Lippstadt 08 – SC Lippstadt DJK 3 : 0 (1 : 0)
6. Spieltag SV Lippstadt 08 – SV Dorsten-Hardt 0 : 0 (0 : 0)
  TSV Rüthen – SV Lippstadt 08  1 : 8 (0 : 3)
7. Spieltag FC 96 Recklinghausen – SV Lippstadt 08  1 : 1 (0 : 0)
8. Spieltag SV Lippstadt 08 – SpVg Emsdetten 05 Fr. 01.10.10  20:00
9. Spieltag FC Gütersloh 2000 – SV Lippstadt 08  So. 10.10.10  15:00
10. Spieltag SV Lippstadt 08 – Hövelhofer SV Fr. 15.10.10  19:30
11. Spieltag SV Lippstadt 08 – FC Eintracht Rheine So. 24.10.10  15:00
12. Spieltag TuS Dornberg – SV Lippstadt 08  So. 31.10.10 15:00
13. Spieltag SV Lippstadt 08 – Delbrücker SC So. 07.11.10 14:30
14. Spieltag SC Paderborn 07 II – SV Lippstadt 08  So. 14.11.10 14:30
15. Spieltag SV Lippstadt 08 – SC Preußen Münster II So. 28.11.10 14:30
16. Spieltag 1. FC Gievenbeck – SV Lippstadt 08  So. 05.12.10 14:30
17. Spieltag SV Lippstadt 08 – Hammer SpVg Fr. 10.12.10 19:30
18. Spieltag SV Lippstadt 08 – VfB Fichte Bielefeld So. 19.12.10 14:30

Spielansetzung ohne Gewähr, bitte Tagespresse beachten.
Die aktuellen Termine finden Sie auch unter www.svlippstadt08.de

Westfalenpokal

Kreispokal

Kreispokal

UNSER TEAM
TORE, PUNKTE, MEISTERSCHAfT
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Max Moritz 
GmbH & Co. KG
Werler Landstr. 2
59494 Soest
Tel. 02921 / 67 17-0
Fax  02921 / 67 17-141
vw.soest@maxmoritz.de
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Dirk Flocks Mannschaft ist
gut in die Saison gestartet

Der FC Gütersloh 2000, in der ver-
gangenen Saison Tabellensiebter 
der Westfalenliga 1, ist erfolgreich 
in die neue Spielzeit gestartet. In 
ihren ersten sechs Saisonspielen 
hatte die Mannschaft von Trainer 
Dirk Flock nur eine Niederlage er-
litten (1:4 in Stadtlohn) und be-
legt den fünften Tabellenplatz. 
Das ist umso erstaunlicher, da der 
FCG bisher erst einmal (!) in dieser 
Saison Heimrecht hatte und dabei 
gegen den FC 96 Recklinghausen 
zu einem 5:0-Sieg kam. Dem lie-

ßen die Gütersloher zuletzt einen 
2:0-Auswärtserfolg bei unserem 
heutigen Gast SpVgg Emsdetten 
05 folgen. Damit machte der FCG 
einen großen Schritt nach vorne.

Trotz des optimistisch stimmenden 
Saisonverlaufs hat der FC Gütersloh 
2000 sportlich schon deutlich bes-
sere Zeiten erlebt. Noch im Januar 
2010 hatte der Verein bekannt ge-
geben, dass er Fusionsgespräche 
mit dem damaligen NRW-Ligisten 
SC Wiedenbrück 2000, der inzwi-
schen in die Regionalliga West auf-
gestiegen ist, führen möchte. Doch 
kaum zwei Wochen später war das 
Thema erledigt, wobei die beiden 
Vereine unterschiedliche Angaben 
darüber machen, was zu dem Ab-
bruch der Gespräche geführt hatte.
Der FC Gütersloh ist das Ergebnis 
zahlreicher Vereinsfusionen und 
-abspaltungen. 1978 schlossen sich
die Fußballer des SV Arminia und 
der DJK Gütersloh zum FC Gütersloh 
zusammen. 1983 gab es Ärger mit 
dem Verband. Mit Unterstützung des 
Hausgeräteherstellers „Miele“ hatte 

der FCG Ex-Profis wie Volker Graul 
und Roland Peitsch verpflichtet. Die 
Lokalpresse schrieb vom „Schlaraf-
fenland für Pseudo-Amateure“ in der 
Oberliga. Das Verbandsgericht be-
strafte den FCG mit einem Zwangs-
abstieg in die Verbandsliga. Dieses 
Urteil wurde später in einen Abzug 
von 25 Punkten, dann in eine Geld-
buße abgeschwächt. 1996/97 hatte 
es der FC Gütersloh sogar bis in die 
2. Bundesliga geschafft. Trotz eines 
Punktabzugs von drei Zählern wegen 
Verstößen gegen die Lizenzbedin-
gungen rettete sich die Mannschaft 
vor dem Abstieg. In der folgenden 
Saison spielte sie gar um den Auf-
stieg in die Bundesliga mit, rutschte 
erst kurz vor Schluss auf den fünf-
ten Tabellenplatz ab. Nach einem 
großen personellen Aderlass stieg 
der FC Gütersloh aber nur ein Jahr 
später doch wieder aus der 2. Liga 
ab. Während der Saison 1999/2000 
meldete der Verein während der 
Regionalliga-Saison Insolvenz an.

Der Neustart des neuen Vereins 
„FC Gütersloh 2000“ erfolgte in der 
Saison 2000/2001 in der damaligen 
Oberliga Westfalen. Als Tabellen-
zehnter qualifizierte sich der Club 
2008 für die neue NRW-Liga, stieg 
aber 2009 in die sechstklassige 
Westfalenliga ab. Hinter dem SC 
Verl und dem SC Wiedenbrück 2000 
(beide in der Regionalliga West) 
ist der FCG nur noch dritte Kraft im 
Kreis Gütersloh. Daran konnte bis-
lang auch Ex-Profi Dirk Flock nichts 
ändern. Der 38-Jährige Flock war 
selbst von 1996 bis 1998, von 2004 
bis 2007 und von 2008 bis 2010 (zu-
letzt als Spielertrainer) beim FCG 
aktiv. Erst seit dieser Saison kon-
zentriert sich Dirk Flock ganz auf 
das Traineramt. Erfolge als Spieler 
hatte er einige: Er gewann gleich 
zweimal den DFB-Pokal, 1996 mit 
dem 1. FC Kaiserslautern, 2000 mit 
dem SV Werder Bremen. Nun sollen 
möglichst viele Siege mit dem FC 
Gütersloh 2000 folgen. 

MSPW

Der nächste 
Gegner
FC Gütersloh 2000

Termin
Das nächste Auswärtsspiel 
des SV Lippstadt 08 findet am 
10.10.2010 um 15:00 Uhr im 
„Heidewaldstadion“ statt.

DER 9. SPIELTAG (10.10.2010)

Hövelhofer SV – VfB Fichte Bielefeld  
SuS Neuenkirchen – SC Preußen Münster II  
SV Spexard – Hammer SpVg  
FC Gütersloh 2000 – SV Lippstadt 08  
SpVgg Emsdetten 05 – FC Eintracht Rheine  
FC 96 Recklinghausen – TuS Dornberg  
SV Dorsten-Hardt – Delbrücker SC  
SuS Stadtlohn – SC Paderborn 07 II   
1. FC Gievenbeck – SPIELFREI 

DER 8. SPIELTAG (01.10.2010 - 03.10.2010)

FC Gütersloh 2000 – Hövelhofer SV 
SV Lippstadt 08 – SpVgg Emsdetten 05  
Delbrücker SC – SuS Stadtlohn   
TuS Dornberg – SV Dorsten-Hardt  
FC Eintracht Rheine – FC 96 Recklinghausen
Hammer SpVg – VfB Fichte Bielefeld  
1. FC Gievenbeck – SV Spexard  
SC Paderborn 07 II – SuS Neuenkirchen 
SC Preußen Münster II – SPIELFREI

UNSER TEAM
TORE, PUNKTE, MEISTERSCHAfT



Horst Krilleke Dr. med. 
Klaus Ziegler

Jochen
Langeneke

Reinhard Hamer
Freunde und Förderer des SV 08

Rechtsanwalt 
Georg Schierholz

Jürgen Borgmeier
Freunde und Förderer des SV 08

Dirk Bracht
Wirtschaftsförderung 
Lippstadt GmbH

www.wfl-lippstadt.de

Kai Hartelt Peter Evers
Stiftung

Markus Fiering

Josef Breker-Schumacher
Freunde und Förderer des SV 08

Erwin Brandhoff
Freunde und Förderer des SV 08

Brigitte
Rühlemann

Lenhardt + Ruiz
Büro für Baustatik

Albert Pütt
Freunde und Förderer des SV 08

Antonius Schröder
Freunde und Förderer des SV 08

Thilo Altmann

Werner & Han-
nelore Kraemer

Andrea 
Stobberg

Kellig GmbH, Lelei 6-8, 45259 Essen

bwg-lippstadt.de
02941 28110

Eike Kozlik
Freunde und Förderer des SV 08
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Kfz-Sachverständiger
Tel. 02941/63747

wIR fÜR LIPPSTADT, DIE JUGEND, DEN SV 08!



Reinhard Hamer
Freunde und Förderer des SV 08

Jürgen Borgmeier
Freunde und Förderer des SV 08

Daniel Craes

Albert Pütt
Freunde und Förderer des SV 08

SV Lippstadt 08
Altherren

Carsten Knepper Antonius Schröder
Freunde und Förderer des SV 08

Thomas Sauermann
Freunde und Förderer des SV 08

Dirk SteinmannKarl-Heinz Brülle
Freunde und Förderer des SV 08

Oliver Sichau
Freunde und Förderer des SV 08

Ulrich Pütt
Freunde und Förderer des SV 08

Paul Busch
Freunde und Förderer des SV 08

Simon 
Brenzinger

Erwin Brandhoff
Freunde und Förderer des SV 08

Karl-Heinz Brülle
Freunde und Förderer des SV 08

Rüdiger Fruh 
Freunde und Förderer des SV 08
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Walter Tigges
Freunde und Förderer des SV 08

Steuerberatung • Rechnungwesen • Wirtschaftsprüfung 
www.scheurer-gruppe.de

Guido Unger

Klaus Petri

wIR fÜR LIPPSTADT, DIE JUGEND, DEN SV 08!



Der Biergarten Direkt an Der Lippe!
Wo sich nette Menschen gerne treffen:
Lipper Tor 1 · D-59555 Lippstadt
T: +49 (0)2941/989-0
www.welcome-hotel-lippstadt.de

LIPPSTADT ★★★★

NEU mit 
Flammkuchen

WLIP1003_AnzBiergarten_100427.indd   1 27.04.10   12:22

Klosterpforten-Cup 2010
Vom 02.10.2010 - 03.10.2010 findet 
bereits zum achten Mal der Kloster-
pforten-Cup in Marienfeld statt. 
Zum vierten Mal in Folge nimmt 
auch die Ü 32 des SV Lippstadt 08 
an diesem hervorragend besetzten 
Turnier für Traditions- und Firmen-
mannschaften teil. In den letzten 
Jahren traf unsere Ü 32 auf so at-

traktive Mannschaften wie den 
Hamburger SV, Borussia Dortmund, 
Eintracht Frankfurt, Bayer Leverku-
sen oder Alemannia Aachen, die mit 
zahlreichen Ex-Profis dabei sind. 
Nachdem die SVer im letzten Jahr 
im Viertelfinale gegen Bayer Lever-
kusen knapp mit 1:2 scheiterten, 
nehmen sie in diesem Jahr einen 
erneuten Anlauf auf den Cup-Sieg.
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VEREINSNACHRICHTEN 
AKTUELLES RUND UM DEN SV 08

Ü 32 DES SV 08 LEGT EINEN
3 :1-ERfOLG VOR
Mit 3:1 setzten sich die AH-
Fußballer des SV Lippstadt 
08 im ersten Endspiel um den 
Kreispokal gegen die Mann-
schaft von Westfalia Soest 
durch. Ob dieses Polster dick 
genug ist, um den Pokal nach 
Lippstadt zu holen, wird sich 
zeigen, wenn das Rückspiel in 
Soest stattfindet.

Das Spiel war geprägt vom Ein-
satz und vielen versteckten 
Fouls auf beiden Seiten. Die 
erste gute Torchance hatte 
Henningham, der einen Weit-
schuss an die Latte setzte. Es 
dauerte bis zur 30 Minute, ehe 
Thorsten Schulte per Elfme-
ter den SV mit 1:0 in Führung 
brachte. Kurz nach der Pause 
waren die Gastgeber wohl noch 
mit den Gedanken in der Kabi-
ne, denn Soest glich prompt 
aus. Danach übernahmen die 
Lippstädter aber wieder das 
Kommando und nach einer 
Flanke von Mark Wenner, traf 
Frank Niemczok mit dem Kopf 
zum 2:1 (65.) Den Schluss-
punkt setzte Thorsten Schulte 
in der letzten Minute zum 3:1. 
„Wir haben einen Sieg er-
rungen, jedoch noch nichts 
erreicht“, so Mannschaftsbe-
treuer Martin Hilwerling nach 
der Partie.                                 uf

Ü 32: TEILNAHME AM KLOSTERPfORTEN-CUP 2010 

Geht selbstbewusst ins Rennen um den Klosterpforten-Cup 2010: 

Die Ü 32 des SV Lippstadt 08.

Nachdem die Gäste von Westfalia 

Soest zwischenzeitlich zum 1:1 

ausgleichen konnten, behielten die 

AH-Kicker des SV 08 (weiße Trikots) 

am Ende mit 3:1 die Oberhand.
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VEREINSNACHRICHTEN 
AKTUELLES RUND UM DEN SV 08



Recycling
Entsorgung
Containerdienst
Abbruch
Schrotthandel
Mobile Brech- und Siebtechnik

Fachbetrieb mit Tradition

In einem Betrieb, der jedes Jahr etwa 120.000 Tonnen Abfälle sammelt, lagert und ver-
wertet, sind Fachleute mit Erfahrung der wichtigste Bestandteil. Genau diese Erfahrung 
gibt die Wilhelm Knepper GmbH seit 1951 an ihre Familienmitglieder weiter, die das 
Unternehmen bereits in dritter Generation führen. 

Das Unternehmen ist spezialisiert auf den systematischen Rückbau sowie Abbrüchen 
von Gebäuden jeglicher Art und somit ein kompetenter Ansprechpartner im Bereich 
Abbruch, Sanierung und Entsorgung. Familientradition und Fortschritt müssen jedoch 
keinen Gegensatz bilden. Das zeigt die Wilhelm Knepper GmbH ihren Kunden jeden 
Tag aufs Neue. So hat der hochmoderne Recyclinghof zum Beispiel das reine Deponie-
ren längst hinter sich gelassen und arbeitet mit Hochdruck an einem möglichst hohen 
Grad der Wiederverwertung aller angelieferten Stoffe.

Tel.: 02941 2841-0
Fax: 02941 2841-13

Bertramstraße 3
59557 Lippstadt

info@knepper-recycling.de
www.knepper-recycling.de

Wilhelm Knepper GmbH
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Der TSV Rüthen bemühte sich in der 
zweiten Runde des Kreispokals red-
lich, doch am Ende wurde der Titel-
verteidiger und drei Klassen höher 
spielende SV Lippstadt 08 seiner 
Favoritenrolle gerecht und gewann 
deutlich mit mit 8:1. Während die 
Mannschaft vom Waldschlösschen 
nun das Achtelfinale am Donnerstag, 
28. Oktober, erreicht hat und hier auf 
den Gewinner der Partie Internazio-
nale gegen TuS Anröchte trifft, kann 
sich das TSV-Team von Trainer Ingo 
Hoppe voll und ganz auf die Meister-
schaft in der Kreisliga A konzentrie-
ren. Der SV Lippstadt 08 übernahm 
von Beginn an die Initiative und 
spielte seine individuelle Klasse aus. 
So gingen die Gäste nach 16 Minu-

ten durch Lasse Fischer-Riepe mit 
1:0 in Führung. Überlegt schob der 
Mannschaftskapitän den Ball an Ju-
gend-Torwart Hennak Oel vorbei ins 
Netz. Zehn Minuten später traf Lasse 
Fischer-Riepe mit einem Schuss aus 
halblinker Position an die Latte, da-
für verwertete Benjamin Pahlke einen 
Kuhn-Eckball per Kopf unhaltbar zum 
2:0 (30.). Lasse Fischer-Riepe hätte 
dann das 3:0 selbst erzielen können, 
bediente aber Francesco Galeano 
mustergültig und dieser köpfte ein 
(35.). Pahlke erhöhte noch vor der 
Pause auf 4:0. Nach dem Seitenwech-
sel trafen für den SV Lippstadt Galea-
no (2), Eickel und erneut Fischer-Rie-
pe, während Müller ein Eigentor zum 
8:1-Endstand unterlief.              Nie

Einige der Recklinghäuser Fans 
konnten sich gar nicht beruhigen: 
Kaum war die Partie des gastgeben-
den FC gegen den SV Lippstadt 08 
beendet, da kam es nach Aussage 

von Co-Trainer Jürgen Reckordt so-
gar noch zu tumultartigen Szenen 
am Rande des Platzes. Die Gründe 
dafür schienen klar zu sein, denn 
der SV Lippstadt 08 kam mit der 
letzten Sekunde zum 1:1-Ausgleich. 
Da hatte Lars Schröder mit einem 
schönen strammen Schuss aus halb-
rechter Position und etwa 14 Metern 
noch für das hochverdiente Unent-
schieden gesorgt. Und das wollten 
einige Fans offensichtlich nicht wahr 
haben. Das Spiel wurde nach dem 
Tor nicht mehr angepfiffen.

„Vom Spielverlauf her ist das Un-
entschieden zu wenig. Wenn man 
aber auf der anderen Seite so kurz 
vor dem Schlusspfiff noch zum 1:1 
kommt, dann ist das gut für die Mo-
ral“, analysierte Jürgen Reckordt die 
zurückliegenden 90 Minuten. Und 
wer weiß, wie das Spiel verlaufen 
wäre, wenn Viktor Maier bereits in 
der 6. Minute seine gute Chance 
verwertet hätte. Doch der Stürmer 
des SV 08 schoss aus sechs Metern 
freistehend vorbei. Danach verzog 
Hendrik Eickel nur knapp (26.) und 
ein Schuss von „Paule“ Kuhn nach 
Super-Vorarbeit von Lasse Fischer-

Riepe wurde gerade noch von der 
Torlinie gekratzt (32.). Zu einem Tref-
fer wollte es jedoch nicht reichen. 
Auch nach dem Seitenwechsel wa-
ren die SVer spielbestimmend, ihnen 
wurde auch ein klarer Elfmeter nach 
einem Foul an Viktor Maier versagt. 

Doch anstatt auf den Punkt zu zei-
gen sah Maier wegen angeblicher 
Schwalbe die gelbe Karte. Als dann 
Stephan Engeln nach einem tollen 
Spielzug anstatt selbst zu schießen 
Lars Schröder uneigennützig be-
diente, hätte es „rappeln“ müssen 
(70.). Doch es klappte nicht. Und es 
kam noch dicker für die SVer: Der 
FC Recklinghausen ging in der 73. 
Minute nach einem Konter mit 1:0 in 
Führung. Pfennigstorf traf mit einem 
Drehschuss aus 16 Metern – und das 
auch noch durch die Beine von Tor-
wart Liesemann. „Da kam alles zu-
sammen, der Spielverlauf war total 
auf den Kopf gestellt“, ärgerte sich 
Jürgen Reckordt. Die Schwarz /Roten 
warfen nun alles nach vorne, aber die 
Zeit wurde immer knapper. Es waren 
nur noch wenige Sekunden zu spie-
len, als sich Lars Schröder ein Herz 
nahm und zum 1:1 einnetzte. Nie
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NACHLESE
MEISTERSCHAfTS- (IN RECKLINGHAUSEN) UND KREISPOKALSPIEL (IN RÜTHEN)
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SCHRÖDER TRIffT IN LETzTER SEKUNDE zUM 1:1

Hendrick Eickel (hinten) und Viktor Meier 

hätten beim FC Recklinghausen treffen 

können, doch am Ende musste sich der 

SV Lippstadt 08 nach dem Ausgleich in 

letzter Sekunde mit einem 1:1 begnügen.

MIT 8 :1 IN DIE NÄCHSTE RUNDE

Toll pariert: In dieser Szene kann Torwart 

Hennak Oel vom TSV Rüthen den Ball 

noch vor Francesco Galeano abwehren, 

aber wenig später erzielte der Stürmer 

des SV Lippstadt 08 das 3:0. Die Gäste 

siegten mit 8:1.



Sport und Freizeit total auf 1.800 qm!

großer Parkplatz Einfahrt Spielplatzstraße
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Autoservice – Alles aus einer Hand
–	 Inspektion	nach	Herstellervorgaben	inkl.	Mobilitätsgarantie	
	 für	alle	Fahrzeuge
–	 Autoglas,	Reparatur	und	Austausch
–	 elektronische	Achsvermessung
–	 Auspuff
–	 Bremse
–	 Stoßdämpfer
–	 Ölwechsel
–	 Klimaservice
–	 Haupt*-	und	Abgasuntersuchung	
–	 Autoelektronik	/	Licht
–	 Tuning

		*	Die	Durchführung	der	Hauptuntersuchung	nach	§29	StVZO	erfolgt	
	 durch	eine	amtlich	anerkannte	Prüforganisation

Hansastraße	19
Ecke	Westernkötter	Str.	
59557 Lippstadt
	
Telefon	0	29	41/	28	77-0
Fax	0	29	41/	28	77	77
info@reifen-tiemann.de

Stirper	Straße	52
Ecke	Pappelallee	
59557 Lippstadt 

Telefon	0	29	41/	28	66-0
Fax	0	29	41/	28	66	77
stirper-str@reifen-tiemann.de

Am	Lülingsbusch	1
Ecke	Bürener	Str.
59590 Geseke

Telefon	0	29	42	/	28	42
Fax	0	29	42	/	7	72	45
geseke@reifen-tiemann.de

Die	Reifen	Tiemann-point	S-Fachbetriebe	sind	
längst	nicht	nur	Profis	fürs	Fahrwerk,	sondern	
auch	der	attraktive	Partner	in	Sachen	Auto-
Service.

... und wir 
können
noch mehr!

www.reifen-tiemann.de

www.wds.net

Kreativität im Quadrat

WDS.media GmbH
Weißenburger Straße 15
59557 Lippstadt

Tel.: 02941 2890-0
Fax: 02941 2890-280
E-Mail: info@wds.net

www.wds.net

Als Fullservice-Ansprechpartner betreut die Werbeagentur WDS.media führende
nationale und internationale Unternehmen/Markenartikler in den Geschäfts-
feldern Marken- und Handelsmarken-Konzeptionen, Corporate Identity- und 
Corporate Design-Strategien, Klassische Printwerbung und Packungsdesign, 
Mediaproduktion, Online Marketing, Electronic Business, Intranet- und Extra-
net-Anwendungen, Eventmarketing und -Durchführung, Sportsponsoring und 
Public Relations.
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Der SV Lippstadt kam gegen den 
weiterhin ungeschlagenen Aufsteiger 
Dorsten-Hardt nicht über ein 0:0 hin-
aus. Vor allem in der ersten Halbzeit 
passte die Nullnummer zum Spiel. 
Nach dem Wechsel agierten die 
Gastgeber nach einer Roten Karte 
gegen Kevin Ewald fast 40 Minuten 
in Überzahl, konnten daraus aber 
kein Kapital schlagen. Einmal ver-
hinderte der Pfosten und einmal die 
Latte einen Sieg der Schwarz-Roten.

Der SV Lippstadt begann vielver-
sprechend, hatte in der Anfangspha-
se zwei Chancen durch Maier, doch 
dann schlichen sich immer mehr 
Fehler ins Spiel der Gastgeber ein. 
Die Aktion der Schwarz-Roten wirk-
ten statisch, außerdem fand kaum 
ein Pass den richtigen Abnehmer. 
So schleppte sich das Geschehen 
zäh dahin. Die beste Möglichkeit 
zur Lippstädter Führung vergab Do-
minik Lausch in der 40. Minute, als 
er anstatt abzuspielen im Strafraum 
selbst draufhielt. Auf der anderen 
Seite musste SV-Keeper Damian Lie-
semann einen Schuss des quirligen

Potthast entschärfen. Noch vor der 
Pause verließ der schwache Ferdi 
Günter den Rasen. Kurz danach folg-
te ihm der ebenfalls indisponierte 
Engin Yildiz. Die zweite Halbzeit be-
gann aus Sicht der Platzherren dy-
namischer. In der 50. Minute tankte 
sich Viktor Maier bis in den Straf-
raum durch, wurde aber im letzten 
Moment abgeblockt. Spätestens 
jetzt schienen die Farke-Schützlinge

auf dem richtigen Weg zu sein. Als 
dann noch Kevin Ewald wutent-
brannt dem SVer Ansgar Kuhn bei 
einer Einwurfsituation den Ball vor 
die Brust schleuderte und der Dors-
tener daraufhin Rot sah, deutete 
vieles auf den anvisierten Dreier hin.

Erneut Viktor Maier zirkelte die Ku-
gel im Liegen gegen den Pfosten 
(59.), den Nachschuss drosch der 
eingewechselte Lars Schröder knapp 
am Gehäuse vorbei. Aber auch die 
Gäste versteckten sich trotz Unter-
zahl nicht. Gleich dreimal musste 
Damian Liesemann in der Schluss-
phase eingreifen, um seine Mann-
schaft vor einem Rückstand zu be-
wahren. Bei einem Freistoß von De 
Manna tauchte er im richtigen Mo-
ment ins bedrohte Eck. Genauso wie 
bei einem Flachschuss vom kleinen 
Potthast, mit dem die SV-Abwehr 
große Probleme hatte. 

Bis zum Abpfiff ließen die Schwarz-
Roten nichts unversucht, um doch 
noch den Sieg einzufahren. Immer 
wieder spielten sich tumultartige 
Szenen im Dorstener Strafraum ab, 
doch der Ball wollte einfach nicht ins 
Tor. Der eingewechselte Francesco 
Galeano traf in der 90. Minute noch 
die Latte. 

lüt
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SV 08: LATTE UND PfOSTEN VERHINDERN MÖGLICHEN SIEG

In der ersten Halbzeit war es mehr Krampf als Kampf, was die knapp 300 Zuschauer am 

Waldschlösschen zu sehen bekamen. So endete die Partie gegen den SV Dorsten-Hardt 

dann auch 0:0.

Vollversammlung im Dorstener Strafraum, aber die Kugel wollte einfach nicht ins Tor. 

Hier sind Lars Schröder und Edmund Riemer (v.l.) in Aktion.

NACHLESE
MEISTERSCHAfTSSPIEL GEGEN DORSTEN-HARDT
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LIEbELT – „QUALITÄT bIS INS KLEINSTE DETAIL“

Kontakt
E. F. Liebelt GmbH & Co. KG
Erwitter Straße 145
59557 Lippstadt

Telefon 02941 205-0
Telefax 02941 205-50

www.liebelt.de
info@liebelt.de

Geschäftsführer
Jutta Müller, Thilo Altmann

Die Gebäudereinigungsbranche ist 
sehr vielfältig und verlangt eine 
Organisationsstruktur der beson-
deren Klasse. Vom Konzern bis zum 
Privatkunden – Liebelt ist nunmehr 
seit 70 Jahren ein Partner, auf den 
man sich verlassen kann.

Organisation ist die Basis für flexib-
les Arbeiten. Erst eine ordentliche 
Organisation erlaubt es, den Be-
dürfnissen der Kunden gerecht zu 
werden. Das Kerngeschäft ist seit 
Jahrzehnten die Gebäudereinigung. 
Hier ist Liebelt Spezialist in nahe-
zu allen Bereichen. Ergänzend be-

steht das Leistungsspektrum aus an-
gegliederten Tätigkeiten, wie z. B. 
Hausmeisterdienste, Hol- und Bring-
dienste, Servicetätigkeiten, Grund-
stückswartung, Winterdienste und 
Schädlingsbekämpfung.

Abgerundet wird das Angebot durch 
einen Fußbodenverlegebetrieb mit 
eigenem Musterstudio. Neben den 
klassischen Fußbodenbelägen Tep-
pich, Parkett und Laminat, werden 
hier seit kurzem auch die modi-
schen PVC-Design-Beläge angebo-
ten.

SPONSOR DES TAGES



wIR SAGEN DANKE!
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PREMIUM-PARTNER

bUSINESS-PARTNER

PARTNER

AUSRÜSTER

HAUPTSPONSOR CO-SPONSOREN



Gut für diese�Region.

Der Geschäftserfolg�der Sparkassen�kommt
nicht�wenigen�Anteilseignern,�sondern�allen
Bürgerinnen�und�Bürgern�zugute. Wir engagieren
uns für alle�Bevölkerungsgruppen�und�beraten
mit�langfristiger Perspektive.�Gewinne
investieren�wir in�Kredite für neue�Investitionen
und�in viele�soziale�und�kulturelle�Projekte.
So�hat�allein�die�Sparkasse�Lippstadt�2009�die
Kultur,�den�Sport�und�soziale�Einrichtungen�mit
385.000�Euro�gefördert.

� Sparkasse
Lippstadt


